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Fürbitte
für die verbundenen Tagungen 

der Generalsynode 
der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen 

Kirche Deutschlands (VELKD), 
der Synode der Evangelischen Kirche 

in Deutschland (EKD)
und der Vollkonferenz der Union 

Evangelischer Kirchen in der EKD (UEK)
vom 3. bis 9. November 2016 in Magdeburg 

Vom 3. bis 9. November 2016 kommen die 12. Generalsynode
der VELKD, die 12. Synode der EKD und die 3. Vollkonfe-
renz der UEK zu ihren jeweils dritten Tagungen in der laufen-
den Amtsperiode in Magdeburg zusammen. 
Gemeinsam bitten wir die Gemeinden der EKM, der 
verbundenen Tagungen in ihren Gottesdiensten fürbittend zu
gedenken.
Dazu machen wir folgenden Gebetsvorschlag:

Du, Gott der Weisheit und des Verstandes,
der Erkenntnis und des guten Rates,
sende denen deinen Geist, 
die unsere Kirchen leiten,
Synodale und leitende Geistliche,
und alle, die dafür Verantwortung tragen,
dass die frohe Botschaft verkündigt wird,
Segne die Synoden von EKD und VELKD 
und die Vollkonferenz der UEK,
die in diesen Tagen in Magdeburg zusammenkommen
und nach einem Europa in Solidarität fragen.
Gib ihnen offene Ohren und Herzen
Und verleihe ihrem Zeugnis Klarheit und Kraft.

Erfurt, den 15. September 2016 Brigitte Andrae
(2032-01, 2011-02, 2052-01) Präsidentin

Fürbitte für die 4. Tagung 
der II. Landessynode der Evangelischen 

Kirche in Mitteldeutschland
vom 16. bis 19. November 2016 in Erfurt

Die II. Landessynode der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland ist zu ihrer 4. Tagung vom 16. bis 19. November
2016 nach Erfurt einberufen worden.
Auf der Tagesordnung stehen neben dem Bericht der Landes-
bischöfin, den Berichten aus Landeskirchenrat, Landeskir-
chenamt und der Diakonie auch der Bericht der Verfassungs-
kommission zum Änderungsbedarf in der Kirchenverfassung
der EKM sowie ein Zwischenbericht zur Evaluation des
Pachtvergabeverfahrens in der EKM. Verabschiedet werden
soll eine Verlautbarung zu „Martin Luther und die Juden“. 
Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt ist die Wahl einer
Leiterin oder eines Leiters des Diakonischen Werkes Evange-
lischer Kirchen in Mitteldeutschland. 
Der Landessynode zur Beratung und Beschlussfassung vorge-
legt werden auch das Haushaltsgesetz und der Haushaltsplan
2017.

Wir bitten die Gemeinden, die Tagung der Landessynode in
ihre Fürbitte aufzunehmen.

Erfurt, den 15. September 2016 Brigitte Andrae
(2032-01, 2011-02, 2052-01) Präsidentin

A. GESETZE, BESCHLÜSSE,
 VERORDNUNGEN, VERFÜGUNGEN

Urkunde

Zusammenschluss 
der Evangelisch-Lutherischen 

Kirchengemeinden Großbockedra, 
Tröbnitz und Untergneus 

zum Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeindeverband Hügelland Tröbnitz 

Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis 
Eisenberg 

Aufgrund von Artikel 21 Absatz 5 der Verfassung der Evange-
lischen Kirche in Mitteldeutschland (Kirchenverfassung EKM
– KVerfEKM) vom 5. Juli 2008 (ABl. S. 183) hat der Kreis-
kirchenrat des Evangelischen-Lutherischen Kirchenkreises Ei-
senberg am 23. April 2016 auf Antrag der Gemeindekirchen-
räte der beteiligten Kirchengemeinden Folgendes beschlossen:

§ 1

Die Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden Groß-
bockedra, Tröbnitz und Untergneus schließen sich zu einem
Kirchengemeindeverband zusammen.

§ 2

Der neu gebildete Kirchengemeindeverband trägt den Namen
„Evangelisch-Lutherischer Kirchengemeindeverband Hügel-
land Tröbnitz“.

§ 3

Der Zusammenschluss erfolgt mit Wirkung zum 31. Dezem-
ber 2016. 

Das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland hat den Beschluss des Kreiskirchenrates durch
Bescheid vom 12. Juli 2016 genehmigt.

Erfurt, den 6. September 2016 
(1433)

L. S.

Das Landeskirchenamt Brigitte Andrae
der Evangelischen Kirche Präsidentin
in Mitteldeutschland
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B. PERSONALNACHRICHTEN

Ernennungen von Kirchenbeamtinnen/Kirchenbeamten:
• Kirchenoberinspektorin Stephanie Gießel, 1. Mai 2016
• Kirchenrätin Susanne Minkus-Langendörfer,

1. September 2016, und Berufung zur Referatsleiterin des
 Referates „Kinder und Jugendliche“ im Dezernat Bildung 

Übernahmen in den Vorbereitungsdienst:
• Vikarin Christin Bärwald, 1. September 2016
• Vikar Friedrich Berger, 1. September 2016
• Vikarin Marie-Luise Dieter, 1. September 2016 
• Vikar Lars Fiedler, 1. September 2016
• Vikarin Ingrid Gätke, 1. September 2016
• Vikar Felix Kalder, 1. September 2016
• Vikarin Tina Kreutzer, 1. September 2016
• Vikarin Constanze Lenski, 1. September 2016
• Vikarin Juliane Müller, 1. September 2016
• Vikar Robert Neuwirt, 1. September 2016
• Vikarin Anne Puhr, 1. September 2016
• Vikarin Stephanie Reinhardt, 1. September 2016
• Vikar Georg Friedrich Schmidt, 1. September 2016
• Vikar Gordon Sethge, 1. September 2016
• Vikarin Sara Stäbler, 1. September 2016
• Vikar Benjamin Themel, 1. September 2016
• Vikarin Sabine Weigel, 1. September 2016
• Vikarin Silke Wöhner, 1. September 2016
• Vikarin Sarah Zeppin, 1. September 2016
• Vikar Sergio Andrés López Cáceres, 1. August 2016,

Sondervikariat
• Vikarin Jennifer Scherf, 1. September 2016, 

Sondervikariat

Ordinationen:
bei der zentralen Ordination am 17. April 2016 im Dom zu
Magdeburg durch die Landesbischöfin der Evangelischen
 Kirche in Mitteldeutschland, Ilse Junkermann

als Pfarrerin/Pfarrer:
• Dr. Johannes Beck, lutherische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen
• Friederike Bracht, reformatorische Bekenntnisschriften

und die Theologische Erklärung von Barmen
• Dr. Markus Hille, lutherische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen
• Sophie Kersten, lutherische Bekenntnisschriften und die

Theologische Erklärung von Barmen
• Dr. Sebastian Kranich, lutherische Bekenntnisschriften 
• André Krauß, lutherische Bekenntnisschriften 
• Benjamin Martin, lutherische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen
• Anna Mittermayer, lutherische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen
• Matthias Müller, reformatorische Bekenntnisschriften
• Arvid Reschke, reformatorische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen
• Annemarie Sommer, lutherische Bekenntnisschriften
• Martin Weber, lutherische Bekenntnisschriften und die

Theologische Erklärung von Barmen
• Ina Maria Winter, lutherische Bekenntnisschriften

als Gemeindepädagoge:
• Christian Ehrhardt, reformatorische Bekenntnisschrif-

ten und die Theologische Erklärung von Barmen
• David Mayer, reformatorische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen

als Prädikantin:
• Maria Lins-Höhl, lutherische Bekenntnisschriften und

die Theologische Erklärung von Barmen

bei der Ordination am 6. August 2016 im Dom St. Laurentii et
Johannis baptistae zu Merseburg durch den Regionalbischof
des Propstsprengels Halle-Wittenberg, Propst Dr. Johann
Schneider

als Pfarrerin:
• Tatjana Eggert, lutherische Bekenntnisschriften und die

Theologische Erklärung von Barmen

bei der Ordination am 10. September 2016 in der Marienkir-
che Artern durch den Regionalbischof des Propstsprengels
Halle-Wittenberg, Propst Dr. Johann Schneider

als Pfarrerin:
• Lena-Luise Burghardt, lutherische Bekenntnisschriften

und die Theologische Erklärung von Barmen

Entsendungsdienst/Probedienst:
• Pfarrerin Anna Mittermayer, 1. August 2016, in das

Pfarrdienstverhältnis auf Probe mit der Beauftragung der
Pfarrstelle Sandersdorf

• Pfarrerin Lena-Luise Burghardt, 1. September 2016, in
das Pfarrdienstverhältnis auf Probe mit der Beauftragung
der Pfarrstelle Artern-Heldrungen II

• Pfarrerin Tatjana Eggert, 1. September 2016, in das
Pfarrdienstverhältnis auf Probe mit der Beauftragung der
Pfarrstelle Mücheln-Langeneichstädt

Berufungen:
• Pfarrer Matthias Cyrus, 23. April 2016, 

zum 2. Stellvertreter des Superintendenten des Kirchen-
kreises Mühlhausen

• Pfarrer Sebastian Wohlfarth, 30. April 2016, 
zum 2. Stellvertreter der Superintendentin des Kirchen-
kreises Meiningen

• Pfarrerin Sabine Blaszcyk, 1. August 2016, in das Pfarr-
dienstverhältnis auf Zeit verbunden mit der Übertragung
der landeskirchlichen Pfarrstelle als Dozentin am PTI

• Superintendent Uwe Jauch, 1. August 2016, 
zum Superintendent des Kirchenkreises Haldensleben-
Wolmirstedt (Wiederwahl) 

• Pfarrer Dr. Roland Lehmann, 1. September 2016, in
das Pfarrdienstverhältnis auf Lebenszeit verbunden mit
der Übertragung der Kreispfarrstelle für die Vertretung
der Pfarrstelle Naumburg II (Dom)

• ordinierter Gemeindepädagoge Otto-Fabian Voiglän-
der, 1. September 2016, in das Gemeindepädagogenver-
hältnis auf Lebenszeit verbunden mit der Übertragung der
Pfarrstelle Prösen

Übertragungen von Gemeindepfarrstellen bzw. 
Gemeindepädagogenstellen:
• Pfarrerin Bettina Schlauraff, 1. Juli 2016, Kreispfarr-

stelle Klinikseelsorge Meiningen und 1. September 2016,
Pfarrstelle Queienfeld 

• Pfarrer Michael Schlauraff, 1. Juli 2016, Bibra
• Pfarrer Christian Peisker, 1. August 2016, Magdeburg

Nord I
• Pfarrerin Monika Peisker, 1. August 2016, Magdeburg

Nord I
• Pfarrer Dr. Mathias Rüß, 1. August 2016, Arnstadt II
• Pfarrer Thomas Volkmann, 15. August 2016, 

Bad Salzungen II
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• Pfarrer Jörg Uhle-Wettler, 1. September 2016,
 Magdeburg Domgemeinde II

• Pfarrer Ronald Kleinert, 1. Oktober 2016, 
Gräfenhainichen

Übertragungen allgemeinkirchlicher Aufgaben: 
• Pfarrer Johannes Brehmer, 1. Juli 2016, bewegliche

Pfarrstelle für Aufgaben im Landeskirchenarchiv
 Eisenach

• Pfarrerin Ellen Hoffmann, 1. Juli 2016, Kreispfarrstelle
für Klinikseelsorge am Asklepios-Fachklinikum für
 Psychiartrie und Neurologie Stadtroda im Kirchenkreis
Eisenberg

• Pfarrer Peter Taeger, 1. Juli 2016, landeskirchliche
Pfarrstelle für besondere Aufgaben als Reformationsbe-
auftragter im Propstsprengel Meiningen-Suhl

• Pfarrerin Ulrike Behr, 1. August 2016, I. Kreisschul-
pfarrstelle im Kirchenkreis Weimar

• Pfarrerin Martina Berlich, 1. August 2016, II. Kreis-
schulpfarrstelle im Kirchenkreis Weimar

• Pfarrerin Cordula Haase, 1. August 2016, landeskirchli-
che Pfarrstelle für besondere Aufgaben im Fachbereich
Migration und Interreligiöser Dialog im Lothar-Kreyssig-
Ökumenezentrum

• Pfarrer Christoph Ifland, 1. August 2016, I. Kreisschul-
pfarrstelle im Kirchenkreis Eisenach-Gerstungen

• Pfarrerin Nicole Moritz, 1. August 2016, I. Kreisschul-
pfarrstelle des Kirchenkreises Bad-Salzungen-Dermbach 

• Pfarrerin Margit Süpke, 1. August 2016, III. Kreis-
schulpfarrstelle im Kirchenkreis Eisleben-Sömmerda

• Pfarrerin Carola Ritter, 1. September 2016, Leitung der
Evangelischen Frauen in Mitteldeutschland

• Pfarrer Bernhard Schilling, 1. September 2016, 
III. Kreispfarrstelle für Entlastungsdienste im Kirchen-
kreis Eisleben-Sömmerda

• Pfarrerin Dr. Constance Hartung, 1. Oktober 2016,
landeskirchliche Pfarrstelle für die Studierenden- und
Hochschularbeit in Jena

Beauftragungen: 
• Pfarrer Jürgen Uth, 1. August 2016, Religionsunterricht

im Bereich der Kirchenkreise Erfurt, Weimar und Apolda
• Pfarrer Rainer Hartmann, 1. Oktober 2016, Pfarrstelle

Beutnitz (50% DA) und weiterhin in der Pfarrstelle für
besondere Aufgaben in der Servicestelle Konfliktmanage-
ment-Krisenintervention-Mediation (50% DA) im Ge-
meindedienst der Evangelischen Kirche Mitteldeutschland

Übernahmen aus anderen Landeskirchen und Wechsel zu 
anderen Landeskirchen:
• Pfarrer Michael Weber, 15. August 2016 von der Evan-

gelischen Kirche in Mitteldeutschland zur Evangelischen
Kirche von Westfalen

Beurlaubungen/Freistellungen:
• Pfarrerin Charlotte Kalthoff, 1. August 2016
• Kirchenrat Dr. Klaus Ziller, 1. September 2016
• Gemeindepädagogin Petra Lehner, 1. Oktober 2016
• Gemeindepädagoge Dirk Lehner, 1. Oktober 2016

Entlassung aus dem Dienst:
• Vikar Conrad Krannich, 31. Mai 2016
• Vikar Christoph Rätz, 31. August 2016

Altersteildienst (passive Phase):
• Pfarrer Horst Laube, 1. Juli 2016, Jena
• Pfarrer Jörg Oehlmann, 1. Oktober 2016, Rätzlingen

Ruhestand:
• Pfarrerin Christiane Blaschke, 31. Juli 2016, 
• Pfarrerin Gerlinde Breithaupt, 31. Juli 2016, Kölleda
• Pfarrerin Cornelia Feja, 31. Juli 2016, Worbis
• Pfarrerin Regine Huppenbauer-Krause, 31. Juli 2016,

Pforta
• Pfarrer Giselher Quast, 31. Juli 2016, Magdeburg
• Konsistorialrätin Dorothea Ermisch, 31. August 2016,

Erfurt
• Pfarrer Wolfgang Hochstrate, 31. August 2016, 

Queienfeld
• Pfarrer Roland Ahr, 30. September 2016, Remptendorf
• Pfarrer Klaus Nicolaus, 30. September 2016, 

Weißensee II
• Pfarrer Dr. Ulrich Placke, 30. September 2016, Jena
• Pfarrer Andreas Staemmler, 30. September 2016, 

Cobbel
• Pfarrer Wolfram Steinacker, 30. September 2016, 

Bebertal

Heimgerufen wurden:
• Pfarrer i. R. Dietmar Erhard, geboren am 1. März 1945

in Leipzig, zuletzt in Magdeburg, verstorben zwischen
dem 28. Mai 2016 und dem 4. Juni 2016 in Berlin-
Marzahn-Hellersdorf 

• Pfarrer i. R. Dieter Schenke, geboren am 15. Januar
1936 in Oschersleben, zuletzt in Pouch, verstorben am
16. Juni 2016 in Gräfenhainichen 

• Pfarrer i. R. Klaus Anders, geboren am 22. Mai 1931 in
Leonhardwitz (Schlesien), zuletzt in Weimar, verstorben
am 22. Juni 2016 in Leipzig

• Pfarrer i. R. Günther Baumgarten, geboren am 
23. Januar 1945 in Wernigerode, zuletzt in Dieskau, 
verstorben am 1. Juli 2016 in Kabelsketal, OT Dieskau

• Pfarrer i. R. Dr. Ingo Klaer, geboren am 13. Oktober
1937 in Magdeburg, zuletzt in Droyßig, verstorben 
am 3. Juli 2016 in Görlitz

• Pfarrer i. R. Joachim Seidenberg, geboren am 
11. September 1926 in Kehmstedt, zuletzt in Weltewitz, 
verstorben am 8. Juli 2016 in Erfurt

• Pfarrer i. R. Dietmar Anger, geboren am 3. August
1935 in Weißenfels, zuletzt in Tansania, verstorben am
19. Juli 2016 in Halberstadt 

• Pfarrer i. R. Manfred Majewski, geboren am 3. Mai
1930 in Glogau, zuletzt in Krüssau, verstorben am 
4. August 2016 in Regensburg 

Erfurt, den 15. September 2016
(4002)

Das Landeskirchenamt Michael Lehmann
der Evangelischen Kirche Oberkirchenrat
in Mitteldeutschland
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C. STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Bewerbungsberechtigung:
Bewerbungsberechtigt sind Pfarrerinnen und Pfarrer, die be-
reits im Dienst der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland
(EKM) oder der Evangelischen Landeskirche Anhalts stehen
und denen die Anstellungsfähigkeit gemäß § 16 Pfarrdienstge-
setz.EKD zuerkannt wurde.

Bewerbungsfrist und Bewerbungsweg:
Bewerbungen sind bis zum Ende des Folgemonats nach Er-
scheinen des Amtsblattes unter Beifügung eines Lebenslaufes
an das Landeskirchenamt der EKM, Personaldezernat, Referat
P3, Michaelisstraße 39, 99084 Erfurt zu richten. 

Bewerbungsunterlagen:
Die Bewerbungen sind formlos unter Beifügung eines Le-
benslaufes und mit einer Begründung (unter eventueller Aus-
führung zu bisherigen oder geplanten Schwerpunkten in der
Arbeit) einzureichen. Für Bewerber der Evangelischen Lan-
deskirche Anhalts ist zugleich mit der Bewerbung das Einver-
ständnis zur Übersendung der Personalakte an das Landeskir-
chenamt zu erklären.
Bewerbungen von Pfarrerinnen und Pfarrern der EKM, die
noch nicht fünf Jahre Inhaber einer Pfarrstelle sind, können in
begründeten Fällen vom Landeskirchenamt auf Antrag zuge-
lassen werden. Pfarrerinnen und Pfarrer der Evangelischen
Landeskirche Anhalts, die noch nicht fünf Jahre Inhaber einer
Pfarrstelle sind, haben ihre Berechtigung zur Bewerbung zu-
vor abzuklären und durch Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung ihrer Landeskirche nachzuweisen.

Pfarrstellen in der Landeskirche Anhalts und andere Stellen:
Pfarrerinnen und Pfarrer der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland können sich aufgrund der Vereinbarung zum ge-
meinsamen Bewerbungsraum auch auf freie Stellen in der
Landeskirche Anhalts bewerben. Hinweise auf Stellenaus-
schreibungen finden Sie unter http://www.landeskirche-
anhalts.de/landeskirche/stellen. 
Im Übrigen verweisen wir für Mitarbeitende im Verkündi-
gungsdienst auf Ausschreibungen in EKM-intern und auf der
Seite der Stellenbörse der EKM, http://www.ekmd.de/service/
stellenboerse .

Ausgeschrieben bzw. nochmals ausgeschrieben werden
 folgende Pfarrstellen:

I. Gemeindepfarrstellen
1. Pfarrstelle Heringen 
2. Pfarrstelle St. Blasii-Altendorf II
3. Pfarrstelle im Kirchengemeindeverband Saalfeld mit

dem Kirchspiel Unterwellenborn
Pfarrstelle Saalfeld III

II. Kreispfarrstellen

III. Superintendentenstellen

IV. landeskirchliche Stellen
1. landeskirchliche Pfarrstelle einer/eines Schulbeauftrag-

ten für die Kirchenkreise im Propstsprengel Gera-Wei-
mar im Dezernat Bildung/Referat B2 – Bildung mit
Kindern und Jugendlichen

2. Stelle einer Referentin/eines Referenten im Dezernat
Bildung, Referat Bildung mit Erwachsenen und
 Familien

Zu I. 1.: 
Pfarrstelle Heringen im Ev. Kirchenkreis Südharz 
Kirchenkreis: Südharz
Propstsprengel: Eisenach-Erfurt 
Stellenumfang: 100 Prozent
Gemeindeglieder: 1 446
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: 1. April 2017
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Die Pfarrstelle Heringen umfasst die Orte Auleben, Hamma,
Heringen, Uthleben und Windehausen. Mit dem abgeschlosse-
nen Stellenplanprozess wurde dieser Pfarrbereich zum 1. Au-
gust 2016 neu gefasst und ist mit der Landgemeinde Heringen
identisch. Es besteht der Wunsch, den eingeschlagenen Weg
der Zusammenarbeit weiter zu beschreiten. In jedem Ort gibt
es eine Kirche und weitere Räumlichkeiten für die Gemeinde-
arbeit. Die Orte Auleben und Hamma bilden gemeinsam ein
Kirchspiel. 

Der Pfarrbereich Heringen erstreckt sich in die Goldene Aue.
Die Umgebung ist außergewöhnlich landschaftlich reizvoll in
Sichtweite des Kyffhäusers und dem Naherholungsgebiet
Stausee Kelbra an der A 38 gelegen. Die Kreisstadt Nordhau-
sen ist 12 km entfernt. Dort befinden sich zwei Gymnasien,
eine Evangelische Grundschule und ein Theater. Weitere
Schul- und Kindergartenmöglichkeiten befinden sich in
 Heringen. Es besteht gute infrastrukturelle Anbindung an die
Kreisstadt Nordhausen mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus
und Bahn).

In Heringen befindet sich das Pfarrhaus mit einer Pfarrdienst-
wohnung. Sie umfasst fünf Zimmer, Küche, WC, Bad und
Speisekammer (insgesamt 163,28 m

2
). Im Erdgeschoss des

Pfarrhauses befinden sich das Amtszimmer, das Archiv, Ge-
meindebüro, der Gemeindesaal und weitere Räume für Ge-
meindeveranstaltungen. Das Haus mit der Pfarrdienstwohnung
wird derzeit umfassend saniert. Die Sanierungsarbeiten der
Pfarrwohnung werden zum 1. April 2017 abgeschlossen sein. 
Die kirchenmusikalische Arbeit wird getragen von mehreren
Kirchenchören. Die Orgel in Heringen wurde vor wenigen
Jahren grundlegend saniert. Im benachbarten Urbach trifft
sich der Posaunenchor für die Region. 

In den Gemeinden gibt es Frauen- und Seniorenkreise, Kin-
derkreise und eine Krabbelgruppe in Auleben. Weitere
Schwerpunkte wünschen sich die Gemeinden in der Seel-
sorge, Konfirmanden- und generationenübergreifende Arbeit.
Die Junge Gemeinde trifft sich in Urbach. In Nordhausen be-
findet sich die Jugendkirche „Herzschlag“. 

Die Gemeindearbeit wird unterstützt von ehren- und haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, insbesondere
 einer Gemeindepädagogin, einer Kirchenmusikerin und einer
Sekretärin. 

Sie haben Lust darauf, mit aktiven Gemeindekirchenräten, er-
wartungsfrohen Gemeinden und hauptamtlichen Mitarbeitern
zusammen zu arbeiten? Sie möchten gern Bewährtes prüfen
und Neues ausprobieren? Sie haben Freude daran, den begon-
nenen Prozess weiter mit zu gestalten? Wenn wir Ihr Interesse
geweckt und Sie weitere Fragen haben, dann rufen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Sie! 

Für Ehepartner im Pfarrdienst verweisen wir auf die Aus-
schreibung der Pfarrstelle St- Blasii-Altendorf II in Nordhau-
sen.
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Weitere Auskünfte erteilen: 
• Superintendent Andreas Schwarze, Spiegelstr. 12, 

99734 Nordhausen, Tel.: 03631 609915, 
E-Mail: andreas.schwarze@ekmd.de 

• Pfarrer Werner Heizmann, Vakanzverwalter, Dorfstr. 30,
99759 Sollstedt, Tel.: 036338 60215, 
E-Mail: pfarramt@kirchspiel-sollstedt.de

• Andrea Wiegleb, GKR-Vorsitzende, Bahnhofstr. 4, 
99765 Heringen, Tel.: 036333 70880

Zu I. 2.:
Pfarrstelle St. Blasii-Altendorf II im Ev. Kirchenkreis
Südharz 
Kirchenkreis: Südharz
Propstsprengel: Eisenach-Erfurt
Stellenumfang: 50 Prozent  
Gemeindeglieder: 2 548 (31.12.2015)
Dienstsitz: Nordhausen
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

In der evangelischen Kirchengemeinde St. Blasii-Altendorf
Nordhausen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 2. Pfarr-
stelle mit einem Dienstumfang von 50 Prozent zu besetzen.
Wir freuen uns auf Sie!

Wer sind wir:
Die Evangelische Kirchengemeinde St. Blasii-Altendorf um-
fasst mit derzeit ca. 2550 Gemeindegliedern im Wesentlichen
das Kerngebiet der großen Kreisstadt Nordhausen. 
Die Gemeinde ist geprägt von einem bunten Gemeindeleben
aller Altersgruppen. Dazu gehören neben den zentralen
 Gottesdiensten in verschiedenen Formen eine lebendige Kin-
der- und Jugendarbeit, eine überörtliche große Kantorei mit
Orchester und einem Posaunenchor und diverse Arbeitskreise
für Besuchsdienste, offene Kirche, Kindergottesdienst usw. Im
Gemeindegebiet liegen fünf Senioren- und Pflegeheime, in
denen regelmäßig Andachten stattfinden und Besuche durch-
geführt werden. Aufgeschlossenheit für gute Kirchenmusik
und Freude an der Feier des Gottesdienstes prägen die Ver-
kündigung. Die St. Blasii Kirche ist die Predigtstätte und die
zentrale Kirche der Stadt und des Kirchenkreises.

Statistik:
2013 2014 2015

Taufen 21 24 17
Trauungen 6 1 5
Konfirmation 14 21 15
Bestattungen 9 21 26

Was erwartet Sie:
Die erste Pfarrstelle der Gemeinde, der auch die Geschäfts-
führung übertragen wurde, ist mit einem Pfarrerehepaar be-
setzt. Hauptamtlich angestellt sind darüber hinaus ein Kir-
chenmusiker, ein Gemeindepädagoge und eine Mitarbeiterin
für Gemeindekoordination und Büro. Viele Ehrenamtliche ge-
stalten gemeinsam mit den Hauptamtlichen die vielfältigen
Aktivitäten der Gemeinde. Alle arbeiten im Team offen, ver-
trauensvoll und engagiert zusammen. In der Dienstgemein-
schaft sowie in und mit dem Gemeindekirchenrat finden ein
regelmäßiger Austausch und Abstimmungen zu den jeweils
aktuellen organisatorischen und zu inhaltlichen Fragen sowie
zu den verschiedenen Aufgaben statt. 

Wen suchen wir:
Wir wünschen uns eine Pfarrerin bzw. einen Pfarrer, die oder
der in der Verkündigung und der Seelsorge die Mitte ihres
bzw. seines Dienstes sieht, sich allen Altersgruppen verpflich-
tet fühlt und Menschen fröhlich und lebendig zum Christsein
einlädt und ermuntert.

Sie oder er sollte weiterhin:
– gerne im Team arbeiten und Eigenverantwortung wahr-

nehmen
– Freude an der Gestaltung von Gottesdiensten unterschied-

licher Art haben
– Engagement für Gemeindeaufbau und Seelsorge, dabei

auch Besuchsdienst, zeigen
– bereit sein zur Einbindung von Gemeindegliedern in die

gemeindlichen Aktivitäten

Wo leben, wohnen und arbeiten Sie:
Die Stadt Nordhausen als eines der Mittelzentren mit oberzen-
tralen Funktionen in Thüringen liegt mit ihren etwa 42 000
Einwohnern landschaftlich reizvoll am Südrand des Harzes.
Neben allen Grund- und weiterführenden Schulen verfügt die
Stadt über eine Hochschule, eine Musikschule, ein Theater
und Bibliotheken sowie ein großes überregionales Klinikum.
Es gibt viele attraktive Sport- und Freizeitangebote. Verkehrs-
technisch ist die Stadt durch die Autobahn A 38, die Bundes-
straßen 4 und 243 erschlossen sowie an wichtige Regional-
bahn-Linien nach Erfurt, Kassel, Göttingen und Halle/Saale
angebunden. 

Eine geräumige Dienstwohnung in einem der beiden vorhan-
denen Pfarrhäuser steht zur Verfügung und kann in der Größe
flexibel angepasst werden (bis zu 6 Räume, bis zu ca. 130 bis
170 m²). Ebenso ist jeweils im Haus ein separates Arbeits-
und Dienstzimmer vorhanden. 

Was sollten Sie sonst noch wissen:
Wir stehen vor der Aufgabe, auf der Basis eines neuen Stel-
lenplanes mit reduziertem Stellenumfang die Schwerpunkte
der Gemeindearbeit zu überprüfen und anzupassen. Zusätzlich
ist der Anschluss der Evangelischen Kirchengemeinde Peters-
dorf, seit einigen Jahren ein Ortsteil von Nordhausen, mit 
ca. 150 Gemeindegliedern zum Pfarrbereich verbindlich ge-
plant. 
Wir arbeiten eng zusammen mit der evangelischen Grund-
schule, der überörtlichen Jugendkirche „Herzschlag“, die in
unserem Gemeindegebiet liegt, mit dem ökumenischen Kin-
dergarten und mit diakonischen Einrichtungen für Altenpflege
und für Menschen mit Behinderung. Mit zwei weiteren evan-
gelischen Kirchengemeinden sowie verschiedenen anderen
evangelischen Gemeinschaften und mit der katholischen
Domgemeinde in der Stadt gibt es gute Kontakte und gemein-
same Aktivitäten im Rahmen der Evangelischen Allianz und
der Ökumene.

Für Ehepartner im Pfarrdienst verweisen wir auf die Aus-
schreibung der Pfarrstelle Heringen im Kirchenkreis Südharz.  

Weitere Auskünfte erteilen: 
Wenn Sie sich angesprochen oder berufen fühlen, nehmen Sie
bitte Kontakt mit uns auf. 
• Superintendent Andreas Schwarze, Evangelischer 

Kirchenkreis Südharz, Tel.: +49 3631 609915, 
E-Mail: andreas.schwarze@ekmd.de

• Pfarrer Wolf-Johannes von Biela, 
Tel.: +49 3631 982424, E-Mail: wj@vonbiela.de

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates, Frau Claudia
Szkaley, Tel.: +49 3631 975238, E-Mail: cmszk@web.de
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Zu I. 3.:
Pfarrstelle im Kirchengemeindeverband Saalfeld mit dem
Kirchspiel Unterwellenborn
Pfarrstelle Saalfeld III
Kirchenkreis: Rudolstadt-Saalfeld
Propstsprengel: Meiningen-Suhl
Stellenumfang: 100 Prozent
Gemeindeglieder: im Kirchengemeindeverband ca. 4500
Dienstsitz: Saalfeld
Dienstwohnung: wird zur Verfügung gestellt
Dienstbeginn: baldmöglichst
Besetzungsrecht: durch das Landeskirchenamt

Allgemeines:
Die Kreisstadt Saalfeld (ca. 26 000 Einwohner, www.saal-
feld.de), in schöner Umgebung an Saale, den Ausläufern des
Thüringer Waldes und in der Nähe des Hohenwarte-Stausees
gelegen, verfügt über eine historische Altstadt („Steinerne
Chronik Thüringens“) mit Kirchen, Markt, Stadttoren, Fran-
ziskanerkloster sowie Barock-Schloss und über alle wichtigen
Einrichtungen wie z. B. verschiedene Schularten, zwei Gym-
nasien, Musikschule, ev. Kindergarten, ev. Grundschule, gute
Einkaufsmöglichkeiten, kulturelle und sportliche Einrichtun-
gen, Frei- und Hallenbad, die „Thüringenkliniken“ als über-
regionales Krankenhaus, sechs Alten- und Pflegeheime, zahl-
reiche diakonische Angebote sowie über Straßenverkehrs-,
Bahn- und Busknotenpunkte.

Kirchen und Gebäude:
Die wertvolle spätgotische Hallenkirche St. Johannis ist auch
touristisch relevant, ebenso die spätgotische bzw. barocke
Gertrudiskirche im OT Graba. Die historische Marienkirche
im OT Gorndorf ist in einem guten baulichen Zustand.
 Weiterhin zählen die Kapellen im OT Köditz sowie in Aue am
Berg zu den uns anvertrauten kirchlichen Gebäuden. Das
 Gemeindehaus in Saalfeld mit großem Garten ist komplett
 saniert. Auch in Graba und Gorndorf sind den Kirchen ent-
sprechende Gemeinderäume zugeordnet.

Kirchengemeindeverband und Pfarrstelle:
Zum Kirchengemeindeverband gehören die Kirchengemein-
den Saalfeld, Graba, Gorndorf und Aue am Berg. Darüber hi-
naus ist das Kirchspiel Unterwellenborn mit zu versorgen. Im
Kirchengemeindeverband Saalfeld mit Unterwellenborn gibt
es für ca. 4500 Gemeindeglieder vier Pfarrstellen für den Ge-
meindepfarrdienst, von denen eine mit 50-prozentiger Klinik-
seelsorge verbunden ist. Neben den Pfarrerinnen/Pfarrern ge-
hören das Kantorat mit A-Kantor, Kantoratsassistentin und
Honorarkräften, eine gemeindepädagogische Mitarbeiterin,
ein Küster sowie Kirchmeister und Sekretärin im Kirchbüro
zu den Mitarbeitenden.

Gemeindeleben:
Das Gemeindeleben wird durch die liturgischen Gottes-
dienste, Abendmotetten sowie durch die außergewöhnlich 
exponierte und differenzierte Kirchenmusik insgesamt 
(Thüringer Sängerknaben, Mädelchor Saalfeld, Oratorienchor
Saalfeld, wertvolle Orgeln), aber auch durch Familiengottes-
dienste, alternative Gottesdienste, durch Gruppen und Kreise,
besondere Krippenspiele und manches mehr geprägt. Die
 Zusammenarbeit mit den diakonischen Einrichtungen am Ort
sowie in der Ökumene ist eng.

Erwartungen an die zukünftige Stelleninhaberin/den zukünfti-
gen Stelleninhaber:
Die künftige Pfarrerin/Der künftige Pfarrer betreut einen von
drei Sprengeln im Kirchengemeindeverband. Das Kirchspiel
Unterwellenborn wird vom Team der Pfarrstelleninhaber mit

versorgt. Gottesdienste an den sechs Predigtstätten werden im
Wechsel des Predigtplanes gehalten.

Wir suchen eine Pfarrerin/einen Pfarrer, die/der durch eine
 lebensnahe Verkündigung sowie durch liturgische und seel-
sorgerliche Präsenz mit der Gemeinde lebt. Arbeitsteilige
Führung, strategisches Vorausdenken und Teamfähigkeit bei
der Arbeit mit den hauptamtlich und vielen ehrenamtlich Mit-
arbeitenden ist notwendig. Ein Teil der Aufgaben rotiert im
Team der Hauptamtlichen nach Absprache. Die Geschäftsfüh-
rung wird unter den Kollegen neu geregelt. Somit wird auch
die Bereitschaft zur anteiligen Übernahme von Leitungsver-
antwortung und Verwaltungsaufgaben erwartet.
Gleichzeitig gehört zum Profil dieser Stelle die Leitung der
Jungen Gemeinde, den Kontakt zu Eltern der Kinder von Jo-
hannesschule und Kindergarten auszubauen sowie kontinuier-
liche Glaubenskurse anzubieten. Auch der Kontakt zur Öku-
mene auf verschiedenen Ebenen soll weiter gepflegt werden.
Ein engagierter Gemeindekirchenrat sowie Ortsräte unterstüt-
zen die Arbeit und übernehmen Verantwortung.

Pfarrdienstwohnung:
Eine angemessene Pfarrdienstwohnung wird in Abstimmung
mit der künftigen Stelleninhaberin/dem künftigen Stellen-
inhaber im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben vom Gemein-
dekirchenrat angemietet und zur Verfügung gestellt.

Weitere Informationen erteilen:
• Amtierender Superintendent Andreas Kämpf, 

Tel.: 036741 42729
• Hans Christian Weyhe, Gemeindekirchenratsvorsitzender

des Kirchgemeindeverbandes Saalfeld, 
Tel.: 03671 512298

• Pfarrer Christian Sparsbrod, Tel.: 03671 4559431
• Pfarrer Hansjürgen Dehne, Tel.: 03671 4559441
• www.kirche-saalfeld.de

Zu IV. 1.:
In der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland ist zum 
1. Juni 2017 für die Dauer von sechs Jahren im Dezernat 
Bildung/Referat B2 – Bildung mit Kindern und Jugendlichen
die landeskirchliche Pfarrstelle einer/eines

Schulbeauftragten 
für die Kirchenkreise im Propstsprengel Gera-Weimar
(Kirchenkreise Eisenberg, Jena, Gera, Altenburger Land,

Greiz, Schleiz, Weimar, Apolda-Buttstädt) 
mit vollem Dienstauftrag zu besetzen. Dienstsitz ist Gera.

Aufgaben:
– Kirchliche Aufsicht über Inhalt und Gestaltung des Evan-

gelischen Religionsunterrichts an öffentlichen Schulen
und Schulen in freier Trägerschaft.

– Organisation des Unterrichtseinsatzes kirchlicher Gestel-
lungskräfte im Zusammenwirken mit den Kirchenkreisen,
den staatlichen Schulämtern und den Schulleitungen

– Fachaufsicht über die kirchlichen Mitarbeiter/innen im
Religionsunterricht

– Unterstützung und Begleitung der kirchlichen und staatli-
chen Religionslehrkräfte

– Koordination regionaler religionspädagogischer Fortbil-
dungen in Kooperation mit Fachberatern und dem Päda-
gogisch-Theologischen Institut der EKM 

– Begleitung der Vokationstagungen in Kooperation mit
dem Pädagogisch-Theologischen Institut der EKM. 

– Mitwirkung bei Vikariats- und Lehramtsprüfungen
– Mitwirkung im Schulbeauftragtenkonvent
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Wir erwarten:
– Theologische und religionspädagogische Reflexions- und

Gestaltungsfähigkeit
– Erfahrungen im Religionsunterricht, möglichst in mehre-

ren Schulformen
– Erfahrungen in der Fortbildungsarbeit 
– Hohe kommunikative Kompetenz und Kooperationsbe-

reitschaft 
– Fähigkeit zur Moderation von Prozessen und visitatori-

sche Kompetenz
– Leitungskompetenz
– Erfahrungen in Gremien- und Teamarbeit
– Verhandlungsgeschick im Umgang mit staatlichen Stellen 
– Bereitschaft, Veränderungsprozesse zu gestalten und mit-

zutragen
– Bereitschaft zu umfangreicher Reisetätigkeit in einem

großen Dienstbereich, auch mit dem eigenen PKW
– Erteilung von bis zu vier Wochenstunden Religionsunter-

richt

Wir bieten:
– eine vielfältige und abwechslungsreiche Tätigkeit
– kollegiale Zusammenarbeit im Team der Schulbeauftrag-

ten 
– Unterstützung der Arbeit durch die Sekretärin im Schul-

beauftragtenbüro
– Besoldung entsprechend den Regelungen für Pfarrerinnen

und Pfarrern der Evangelischen Kirche in Mitteldeutsch-
land 

Einstellungsvoraussetzungen: 
– 2. Theologisches Examen, Ordination und Anstellungs-

fähigkeit

Weitere Auskunft erteilt:
• Kirchenrätin Susanne Minkus-Langendörfer, Landeskir-

chenamt der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland,
Michaelisstraße 39, 99084 Erfurt, Tel.: 0361-51800-231

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und – sofern
dem Landeskirchenamt nicht bereits vorgelegt – mit im ver-
schlossenen Umschlag beigefügtem erweiterten polizeilichen
Führungszeugnis richten Sie bitte bis zum 30. November
2016 an:

Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland, 
Personaldezernat – Referat P3
Kirchenrätin Dr. Kerstin Voigt, 
Michaelisstraße 39, 99084 Erfurt. 

Zu IV. 2.:
Im Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Dezernat
Bildung, Referat Bildung mit Erwachsenen und Familien, die
Stelle

einer Referentin/eines Referenten

mit 50 Prozent Dienstauftrag für die Dauer von sechs Jahren
zu besetzen.

Aufgaben:
– Bearbeitung von Grundsatzfragen in den Bereichen: Ar-

beit mit Familien, Bildung von Menschen in der nachbe-
ruflichen Lebensphase, aktueller Themen evangelischer
Bildung sowie Bildung und Ehrenamt

– Verfassen von Texten und Stellungnahmen
– Koordination des Austauschs und Zusammenwirkens der

kirchlichen Träger familienbezogener Arbeit im Rahmen
des Beirats Familie

– Weiterentwicklung der Bildungsarbeit mit Menschen in
der nachberuflichen Lebensphase 

– Mitarbeit in fachbezogenen Gremien und Arbeitsgruppen
– Vertretung des Referatsleiters

Wir erwarten:
– Theologische und gemeindepädagogische Reflexions-

und Gestaltungsfähigkeit
– Erfahrungen und Kenntnisse in den o. g. Aufgabengebie-

ten
– hohe kommunikative Kompetenz und Teamfähigkeit
– Interesse an Gremienarbeit 
– Fähigkeit zur Moderation von Prozessen 
– Bereitschaft zu Dienstreisen, auch mit dem PKW

Wir bieten:
– eine vielfältige und abwechslungsreiche Tätigkeit
– kollegiale Zusammenarbeit im Team mit aufgeschlosse-

nen Kolleginnen und Kollegen

Einstellungsvoraussetzungen:
2. Theologisches oder 2. Gemeindepädagogisches
 Examen, Ordination 

Die Besoldung erfolgt entsprechend den Regelungen für Pfar-
rerinnen/Pfarrer bzw. ordinierte Gemeindepädagoginnen/ordi-
nierte Gemeindepädagogen der Evangelischen Kirche in Mit-
teldeutschland. Dienstort ist das Landeskirchenamt in Erfurt.
Die Stelle ist kombinierbar mit Stellenanteilen im Verkündi-
gungsdienst oder in der evangelischen Bildungsarbeit.

Weitere Auskunft erteilt:
• Kirchenrat Frieder Aechtner, Landeskirchenamt 

der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland, 
Michaelisstraße 39, 99084 Erfurt, Tel.: 0361 51800241

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und – sofern
dem Landeskirchenamt nicht bereits vorgelegt – mit im ver-
schlossenen Umschlag beigefügtem erweiterten polizeilichen
Führungszeugnis richten Sie bitte bis zum 30. November
2016 an das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in
Mitteldeutschland, Personaldezernat – Kirchenrätin 
Dr. Kerstin Voigt, Michaelisstraße 39, 99084 Erfurt.

Sonstige Stellen

Kur- und Urlauberseelsorgedienste in Bayern, 
Sommer 2017

Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern bietet Pfarrerinnen und
Pfarrern aus den Gliedkirchen der EKD (auch rüstigen Ruhe-
ständlern) 80 drei bis vierwöchige Einsätze als Kur- und
 Urlauberseelsorger/innen in landschaftlich schön gelegenen
Urlaubs- und Kurorten in Bayern (insbesonders Allgäu, Ober-
bayern, Bayerischer Wald) an. Gefordert ist die Bereitschaft
zu lebensnaher Verkündigung, Seelsorge und Mitarbeit im
Rahmen des örtlichen Kur- und Urlauberseelsorgekonzeptes.
Die Bejahung der volkskirchlichen Situation einer Kurgäste-
und Urlaubergemeinde wird vorausgesetzt.

Für einen drei- bis vierwöchigen Dienst werden in der Stel-
lengruppe I bis zu 294 Euro und in der Stellengruppe II bis zu
210 Euro als Aufwandsentschädigung gezahlt. Bewerbern im
aktiven Dienst wird je nach landeskirchlicher Regelung ein
Teil des Dienstes nicht auf den Urlaub angerechnet.
Beauftragte erhalten in beiden Gruppen einen Zuschuss für
die Kosten der Ferienwohnung in Höhe von 30 Euro pro Tag
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für ihre Person und 10 Euro pro Tag für die Ehepartnerin/den
Ehepartner. Mit einem Dienst in der Gruppe I beauftragte Per-
sonen erhalten außerdem einen Zuschuss von 10 Euro pro Tag
für jedes kindergeldberechtigte Kind, das am Einsatzort dabei
ist, bis zu einer Höchstgrenze von insgesamt 70 Euro pro Tag
pro Familie. Die Fahrtkosten der Beauftragten vom Heimatort
zum Einsatzort und zurück werden nach dem günstigsten
 Tarif der Deutschen Bahn (z. B. Sparpreise) erstattet.

Die Ausschreibungen der einzelnen Gemeinden und die
 Bewerbungsunterlagen erhalten Sie unter folgender Adresse:

Landeskirchenamt München, Referat C 1.1, 
Kirchenrat Thomas Roßmerkel 
Postfach 200751, 80007 München, 
Fax 089 5595-8384, 
E-Mail: Rosmarie.Holler@elkb.de. 

Bewerbungen müssen spätestens bis 26. November 2016 vor-
liegen.

Kur- und Urlauberkantorenstellen in Bayern, 
Sommer 2017

Für die Sommersaison 2017 werden von der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern

40 Kur- und Urlauberkantorenstellen in Bayern

ausgeschrieben. Die meist vierwöchigen Dienste in land-
schaftlich schön gelegenen bayerischen Kur- und Urlaubsor-
ten umfassen in der Regel Orgelspiel in den Gottesdiensten,
Offenes Singen mit Gästen, Abendmusiken und/oder Kon-
zerte.

Die Aufwandsentschädigung beträgt in der Stellengruppe I für
4 Wochen 210 Euro und in der Stellengruppe II 112 Euro. Be-
auftragte erhalten in beiden Gruppen einen Zuschuss für die
Kosten der Wohnung in Höhe von 30 Euro pro Tag für ihre
Person und 10 Euro pro Tag für den Ehepartner/die Ehepart-
nerin. Mit einem Dienst in der Gruppe I beauftragte Personen
erhalten außerdem einen Zuschuss von 10 Euro pro Tag für
jedes kindergeldberechtigte Kind, das am Einsatzort dabei ist,
bis zu einer Höchstgrenze von insgesamt 70 Euro Wohnungs-
zuschuss pro Tag pro Familie. Den Beauftragten werden zu-
dem die Fahrtkosten nach dem günstigsten Tarif der Deut-
schen Bahn (z. B. Sparpreise) erstattet.

Wer Interesse an den detaillierten Ausschreibungsunterlagen
hat, wende sich umgehend an das Landeskirchenamt
 München, Referat C 1.1, Kirchenrat Roßmerkel, 
Postfach 200751, 80007 München, Fax: 089 5595-8384, 
E-Mail: Rosmarie.Holler@elkb.de. 

Bewerbungen müssen bis spätestens 26. November 2016 im
Landeskirchenamt eingegangen sein.

D. BEKANNTMACHUNGEN UND
 MITTEILUNGEN

Veränderungen, Aufhebungen und 
Errichtungen von Stellen für Pfarrerinnen,

Pfarrer und ordinierte Gemeindepädagoginnen
und Gemeindepädagogen im Rahmen 
der landeskirchlichen Festlegungen

Folgende Beschlüsse der Kreissynode des Kirchenkreises
 Eisenach-Gerstungen vom 18. März 2016 wurden vom
 Landeskirchenamt wie folgt genehmigt:

Kirchenkreis
Eisenach-Gerstungen

1. Die Pfarrstelle Fernbreitenbach wird mit Wirkung vom
31. Dezember 2016 aufgehoben.

2. Der Pfarrbereich der Pfarrstelle Gospenroda wird mit
Wirkung vom 1. Januar 2017 um die Kirchengemeinden
Fernbreitenbach, Herda und Wünschensuhl erweitert.

Folgender Beschluss der Kreissynode des Kirchenkreises
 Weimar vom 16. April 2016 wurde vom Landeskirchenamt
wie folgt genehmigt:

Kirchenkreis
Weimar

Die I. Kreispfarrstelle für Klinikseelsorge im Kirchenkreis
Weimar wird mit Wirkung vom 1. Januar 2017 befristet bis
31. Dezember 2017 mit vollem Dienstauftrag verlängert.

Erfurt, den 15. Juli 2016
(4442-50)

Das Landeskirchenamt Brigitte Andrae
der Evangelischen Kirche Präsidentin
in Mitteldeutschland
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Bekanntgabe von Kirchensiegeln

Bekanntgabe des Siegels 
des Evangelisch-Lutherischen 

Kirchengemeindeverbandes Amt Gehren

– Gültigkeitserklärung –

Das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland gibt bekannt, dass der Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeindeverband Amt Gehren ab dem 1. September
2016 ein Kirchensiegel führt, das in der Siegelliste des Lan-
deskirchenamtes der Evangelischen Kirche in Mitteldeutsch-
land unter der Nummer 3.205 aufgeführt ist.

Siegelbild: Lutherrose

Legende: „Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Amt
Gehren“

Maße: 35 mm, rund

Erfurt, den 23. August 2016
(6263-01)

Das Landeskirchenamt i. A. Thomas Brucksch
der Evangelischen Kirche Kirchenrechtsrat
in Mitteldeutschland
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„Wir sind dabei“
KIRCHENMobilfunk - für jeden der passende Tarif.

mobilfunk.kirchenshop.de

KIRCHENMobilfunk bietet Ihnen Top- 
Konditionen für individuell flexible 
Mobilfunktelefonie.
Gerade haben wir unsere Tarife über-
arbeitet, sodass die Konditionen  
immer wettbewerbsfähig bleiben.  
Überzeugen Sie sich selbst und 
schließen Sie sich an!

Ihre Kirchenvorteile
•  Exklusive Tarife
• Individuelle Tarifpakete
• Optionen mit 3-monatiger 

Laufzeit zubuchbar
• Kostenfreie Telefonie inner-

halb des Rahmenvertrags

KIRCHENMobilfunk

42
63

3

HKD-Service-Telefon
0800 200 900 600
Mo. – Do. von 8 – 17 Uhr
          Fr.   von 8 – 16 Uhr

telefonie@hkd.de

KIRCHENMobilfunk–Tarife

Erreichbarkeitstarif 2.0 z. B. Hausmeister, Küster

Kirchenflat 2.0
z. B. Verwaltungen, zentrale 
Rufdienste

Unterwegstarif 2.0 z. B. Pflegekräfte (mobil)

Vielnutzertarif 2.0 z. B. Sozialarbeiter

Vorstandstarif 2.0
z. B. Entscheidungsträger,  
Vorstände, Geschäftsführer
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